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Inhalt: 

1. Änderung zum Stellenplan für das Haushaltsjahr 2010 

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten 

€ 
Produktkonto 

 
Haushaltsjahr 

  Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung: 

      € 

Deckungsvorschlag: 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag beschließt die 1. Änderung zum Stellenplan für das Haushaltsjahr 2010. 

zuständiges Amt: i. A.     
Personalreferat  Petra Meschzan  Marita Rudick  Dietmar Schulze 
  Amts-/Referatsleiter  Dezernent  Landrat 
 
abgestimmt mit Dez./Amt/Ref.: Name Unterschrift 

        

             

                  

Beratungsergebnis: 
Stimmen Kreistag/ 

Ausschuss Datum 
Ja Nein 

Stimm- 
enthaltung Einstimmig Laut Beschluss- 

vorschlag 

Abweichender Be-
schluss 

(s. beiliegendes Formblatt) 

FRA 07.09.10       
Kreisausschuss 14.09.10       

Kreistag 22.09.10       
                  

0013/01.09 
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Begründung: 
 
Die 1. Änderung des Stellenplanes 2010 ist für die Umsetzung des „Konzeptes zur 
Entwicklung des Amtes zur Grundsicherung für Arbeitsuchende des Landkreises 
Uckermark“ (DS-Nr. 71/2010) erforderlich. Für die zeitnahe Besetzung der gemäß 
diesem Konzept zusätzlich einzurichtenden 21,2 Stellen bedarf es der stellenplan-
rechtlichen Voraussetzungen. 
 
Darüber hinaus wurden auch die Stellen eingerichtet, die zur Gewährleistung der 
Aufgabenerfüllung zu Beginn des Jahres 2011 zu besetzen sind (u. a. 8 Stellen für 
Mikrozensus und Nachbesetzungsstellen für Altersteilzeit-Freistellungen). Diese Stel-
leneinrichtungen sind Voraussetzung für die rechtzeitige Einleitung der Besetzungs-
verfahren. 
 
Die für diese Stellenbesetzungen erforderlichen Personalaufwendungen finden Be-
rücksichtigung im Haushaltsplan 2011. 


